
  

PRESSEINFORMATION 

 

Neues Spielschiff für Kita Abenteuerland Lunden 

Stiftung Kinderförderung von Playmobil übergibt Spielgerät für Außenbereich 
der evangelischen Kindertagesstätte 

Lunden, 01.06.2026 – Die Kinder, Eltern sowie pädagogische Fachkräfte und Mitarbeitende 
staunten nicht schlecht, als heute ein nagelneues Piratenschiff im Garten der 
Kindertagesstätte Abenteuerland in Lunden seinen Anker setzte. Mit dem Aktivschiff, gestiftet 
von der Stiftung Kinderförderung von Playmobil, erhält die Einrichtung ein neues Spielgerät, 
das zum gemeinsamen Entdecken und spielerischer Bewegung einlädt.  

Derzeit besuchen etwa 100 Kinder die Kindertagesstätte, 20 davon sind jünger als drei Jahre. 
In den vergangenen Jahren investierte der Förderverein der evangelischen Kindertagesstätte 
Abenteuerland Lunden e. V. bereits Förder- und Spendengelder, um die in die Jahre 
gekommenen Spielgeräte instand zu setzen oder zu erneuern. „Der Wiederaufbau des 
Außenbereichs der Kita ist mir seit Jahren eine Herzensangelegenheit. Umso mehr habe ich 
mich über diese großartige Unterstützung für unsere Kinder gefreut”, sagt Eva Tams vom 
Förderverein der evangelischen Kindertagesstätten Lunden e.V., die das Projekt von Anfang 
an maßgeblich vorangetrieben hat. 

Das neue Aktivschiff erweitert nun das Angebot für die Kinder und bietet ihnen eine noch 
vielfältigere Lern- und Spielumgebung. „Die Kinder waren sehr traurig, als sie ihre alten 
Spielgeräte inklusive eines Holzschiffes nicht mehr nutzen konnten.“, sagt Marina Eriksson, 
Leiterin der Kindertagesstätte Abenteuerland Lunden. „Umso größer ist jetzt die Freude über 
das neue Piratenschiff! Wir sind der Stiftung Kinderförderung von Playmobil sehr dankbar für 
die Unterstützung bei der Gestaltung unseres Außenbereichs.“ 

Das Aktivschiff misst zwölf Meter in der Länge und etwa zweieinhalb Meter in der Breite, ein 
Playmobil-Pirat grüßt von einem der zwei sechs Meter hohen Masten. Neben verschiedenen 
Etagen und versteckten Kojen verfügt das Schiff außerdem über zwei Kletternetze als 
Zugangsmöglichkeiten, eine Tellerschaukel am Bug und eine Rutsche am Heck des Schiffs. 
Steffen Pantel von der Gemeindevertretung Lunden ist begeistert: „Wir freuen uns sehr über 
diese große Spende der Stiftung und die Unterstützung für die Kinder unserer Gemeinde.“ 

Die Anlieferung des Aktivschiffs erfolgte mit einem Schwerlastkran und sorgte bei Groß und 
Klein für staunende Gesichter. Das neue „Abenteuerland“ lädt die Kindergartenkinder nun 
zum Klettern, Balancieren, Verstecken und ausgiebigen Spielen ein.  



  

„Uns ist es wichtig, dass kleine und größere Kinder einen Raum haben, in dem sie ihre 
Kreativität entfalten, sich spielerisch bewegen und ihre körperliche wie soziale Entwicklung 
gefördert wird”, betont Florian Löffler, Vorstand der Stiftung Kinderförderung von Playmobil. 
„Genau das unterstützt unser Aktivschiff und wir freuen uns, der evangelischen 
Kindertagesstätte Abenteuerland Lunden diese Möglichkeiten zu geben.“ 

Das Außengelände der Einrichtung wird Dank des neuen Spielgeräts langfristig aufgewertet. 
Für die Kinder beginnt damit ein neues Kapitel voller Bewegung, Piraten-Abenteuer und 
gemeinsamer Erlebnisse. 

Kontakt: 
 
Evangelische Kindertagesstätte Abenteuerland 
Leitung: Marina Eriksson 
Nordbahnhofstraße 22-24 
25774 Lunden 
Telefon: 04882 5397 
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Über die Stiftung Kinderförderung von Playmobil 

Die Stiftung Kinderförderung von Playmobil wurde 1995 von Horst Brandstätter (1933 – 2015) gegründet. Er war Inhaber der 
Horst Brandstätter Group, zu der auch die Marke Playmobil gehört. Ziel der gemeinnützigen Stiftungsarbeit ist es Kindern und 
Jugendlichen eine gesunde körperliche, geistige und seelische Entwicklung zu ermöglichen. Schwerpunkt der Arbeit sind dabei 
die Felder Bildung & Erziehung, Gesundheit & Schutz, Bewegung & Aktivität sowie Kreativität & Kultur. Das soziale 
Engagement von Horst Brandstätter war ein Teil seiner gesellschaftlichen Verantwortung. Er hat seine Unternehmensgruppe 
nicht nur als wirtschaftliches, sondern auch als soziales Instrument gesehen. 


